
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1905-1906

4.4.1906



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
>M» —

Mittwoch, den 4. April 1906.

57 «Alwnnements-Vlnstellung der Altteil. RH(nrauc SlöornicnicntSfiirtfn).

Neu einstudiert:

Tragödie von Goethe.

Erster Cell.
Zweiter Abend.

In fünf Aufzügen.
Leiter der Aufführung: Der Intendant.

P e r f o ii c it:

Fällst
Mephiftopheles
Margarete , ein Bürgermädchen
Valentin , ihr Bruder , Soldat
Frau Marthe
Lieschen
Ein Bürger
Böser Geist
Hexe
Hexenmeister

Bolk, Erscheinungen, Hexenvolk.

Die neuen Dekorationen sind von Albert Wolf entworfen nnd ausgeführt.

«tröstere Pause » finden nach dem dritten nnd vierten Akte statt.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffmmg: halb  7  Uhr

Der freie Eintritt int f ür heute aufgehoben,

Preise der Plätze:  Balkon : I. Abt. 5.—, Sperrsitz: I. Abt.  JiA. — it. s. w.

WM" Die Zuriickuahme von gelösten Eiutrittskarten kann nur bei  Stiirkändernng  stattfinden.
Damit an den  Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hostheatcrs richtet an das Pulilikinn die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; sclbstverständlilli bleibe» auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da mau sich soust, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Donnerstag , den 5. April : !><». A . Der fahrende Schüler . Sylvia.
Freitag , den G. April:  50 . B . Der Hüttenbefitzer.
Sonntag , den 8. April:  58 . B . Der Prophet.

Theater in Kaden:
Freitag , den 6. April : 38 . Abonnements -Vorstellung . Neu einstudiert:  Der Wildschutz.

Karlsruhe . — Druck der C. F . Müller 'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.

Fritz Herz.
Wilhelm Wassermann.
Melanie Erinarth.
Felix Baiimbach.
Margarete Pix.
Alwine Müller.
Emil Hnnkler.
Marie Franendorser.
Christine Friedlei ».
Ernst Golde.
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